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Die Stasi als Problem des Westens 

Das Ministerium für Staatssicherheit der DDR (MfS) war nicht nur in der DDR aktiv, 
sondern überzog auch die alte Bundesrepublik mit einem engmaschigen 
Überwachungsnetz. Seit Gründung der DDR-Staatssicherheit galt die West-Arbeit als 
"Hauptaufgabe", an der sich alle Diensteinheiten beteiligten. Tausende von Bundesbürgern 
fungierten dabei in Politik, Wirtschaft, Militär oder Medien als unerkannte Zuträger und 
Befehlsempfänger des MfS. Der Text ist einer der ersten, der sich der Aufarbeitung der 
westdeutschen Stasi-Verstrickungen widmete. 

 

                             

                             

                              

 

 

 In: Aus Politik und Zeitgeschichte. Beilage zur Wochenzeitung Das Parlament, B 50/97, S. 
3-16 

 

 

www.hubertus-knabe.de  



Hubertus Knabe

Die Stasi als Problem des Westens

Zur Tätigkeit des MfS im ,,Operationsgebiet"

I. Vorbemerkung

Die'I:itisken des Minisleriuhs äir Staatssicherheit
(MfS) wird seit dem Untcrgäng del SED'Diktarur
in cß1er Linie als Problemder Ostdeutschen wahr
gerommen: In Ordeutschland. so dic allgemeine
vor§rellung. harre ürr DDR-srdalsi.herherl.lic
Bevolkeiung einer nahezu lückenlosen Kontrolle
nntcNorfen. i. Orrdeutschland wurden Kritiker
der SED veriolgt. .,zeßelzt" oder in Haft genon-
men. in Osrdeutschland wurde dabei auch einc
großc Zahl von Menschen zu Miltälem in einem

sisantischen Überwachunss und Rcpresionsap'
pd-ar. Dre OstJeur.chen \ind e. \omrr auch. di(
nun vor der schwierigen Aufgabe eirer ,,ryciten"
Vergangenheitsbewältigung iD Deutschland ste

waltuns A (HV A) ist bis auf einen ubedeuten'
den Restbeständ ei, großer Teil der operativen
Akten über Opfer und Tiler im Westen beseiligt
worl.n. Politiker. Wissenschafder oder Schriftslel
ler aus der Bundevepublik, die ihre persönliche
Ak{eneinsicht als öffertlichen Aufafteilunspro-
2eß inszenieren könnlen. waren fast immer von
der Iry A ..erfaßt"; aufgrund der Alte.vernich
tung können ihnen vo. der Behüde des Bundes'
beauftraslen für die Stasi-Unterlasen (BStU)
zuneist.ur unbedeutende Schliftstücke vorgelegt
werden - ofimals sind nicht einmal mehr il're Kar
teikartcn vorhander-

Talsilchlich ist die Täligleit des MfS aber zu einem
c, h(b'i.hrn Maße auch aur dcn we\r.n .u.geri. h

t€t gewesen. Zwei der insgesaml sechs Miuio.er
erfnßren M.n,chen i. der Zemra[dnEi J(5 MtS
waren BuMesbnrger. Auch in westdeutschland
bdlle die srdar*rcherbcir rin enerDas.hige' Über
wachungsnetz ausgelegt, mrden SED-Kntiker
aller Art ,.bearb(itel-. ..zeßer/r,. oder in den funi-
/i!<r Jdhren 

^ecls 
lnhalrirrunB in die DDR \er

,chlcppr Auch im We.len rckruuerr( die DDR
sr,,rsi.hc,heit Taurnde \on rnoihzi(ll<n Mild,-
heirern (lM). Jk di< Autgahe harren. die IurMu-
nistische Machr in Ostdeutscbland zu sichern und
/u l('ugen Auch durch dre resldeul.che Ge.ell
rh.It \urlau[l somil eine unicblba( Tlennlinie
/sr.chen ..Opl(m" und ..larem . dre bßlan8 frLi.
lich kaun ins öffendicho Bewußtsein geteten ist.

Auch die andercn rund 200 Diensteinieilen des
MfS. die im Westen operierten. haber nach der
wende die als potitisch heikcl eingestuften Aktetr
über deD Weslen systematisch vernicht€t, so daß
die Wesr Akrrrriren in ihrem je"eiligen ..ver-
dnr{onung.herercb_ von Jer ..vollswin'chaIt'
übL, die ..spionageahsehr_ br. /u.l(n Xir.hen
rur mil goßcn Schwierigkeiten zu rekonstuiere,
\ind. Ge'ctuoscn( ..Opeorite Vorgäogc,. fOV)
gepen frnmrnenre P(ßonltchkeiren au' der Bu-
,l<i(publik 'ind eben.o 'cll(n übe,liererr ue \oU.
ständigc Akrcn über Inoffizielle Milarbeite, in
westdeutschlad. die in zentralen Bereich€n der
Wirtschaft, der Politik, dcs Militäts! der Medien
oder dcr Kultur operienen.

Dr Crund( lü, die Redukrron der SIdsi.Aufarhe:-
tud8 auf Ostdeutschland si.d vielschichtig: Zum
einer ist die Aktenüberlieferung zut West AJbeit
des MfS ungleich lückenhäftet als zur Tritigkeit
innerh.lh der DDR Durch die voft Runden Tisch
legilimierte u.d von der letzlen DDR-Regieru.g
/u LnJE Berühne Selh{autlö'unB der Hdupl\<r-

Zum NeiteD isl da-s Interese aD einer kritischen
Auldrheirung der trhld(ul§.hen Srasivergan-
g(nheir ni.hr eben üb(mißig dusgeprä8r. wai-
rcn,l man in O'rdeut"chland \erilandl,cheNeAe
d'e er8ene I nr(rdrüclung.geschichle in den Mir-
lelpunkt stellt, sind es in Westdeutschland in
ehr.r Linie poliri.che Vorbehdhe..lis e,ner Aul
deckunS dcr virl.,hichrigen v§ Be/uge enlge-
genwirken. Schon die Öffnu.g der Slasi'Akten
nußte 1990 von Bürgcnechtlem der DDR gegen
.rdrke Wideßrände aus Bom du,chgeser/r $el
d(n. und die Hv A koonle ,hre sy.lemalithe
Spurcnbeseiligung auch dann noch weilerführen.
als in der DDR eine CDu'gefriMe Regierung
ins Amr kam. Auch J,e Bereil§.hatl. Uberpru-

3 Aus Politit und zeitgcschicttc B 50/97



tungen aut eine Sra.i-Ve'.rrickur-! JJrch/ufüh
ren. ist im Westen kaum vorhanden,. so daß von
Jie\e, S(ir( (b<nfau' kerne Impul.e /ur Auia,-
beilung dus8(hJn. \or dllem ahe- rührr die rhe-
mari.reruDB der Wesr-Arhe:r de. Vi\ dn.pJÜrl
sche Tabu' da die EinflLßnahmc der DDR
Staatssicherheil im Westen ungleich stärker war,
dh \iele h<ul< <rngc.lchcn mirgen Vnn den gr.-
ßcn ,,StdD,ldlcn der 'echTrqer lahre um ulohk(
oder I übke über die f.iri\( R</eplirn Jcr stu
dentenbewegung, der EntspanrunSspolitik oder
der Friedensbewegung bis hin zu den zabllosen
...liUcn' \(rbindungen rn d,e DDR von Polir!
kern, Krchenrührern, Urrerehm(m uJ<r JuLr
nalislen das Selb.rbrld bcsrmDrer Be.ell.cndrr.
lirh(, hhl(tr des \\e'ren' sare durc\ eine
Delo8.prneMg der MtS-Bc/üge ,m rÄ<.1(n u|l
mals urmittelbar in Frage gcslclh.

l. West-Arbeit ds ,,Hauptrüfg.be"

In der fast vierzigjäbriger Geschichte des Mlniste-
riums für Staatssicberheit genoß die Arbeil irn
Westen Deutschlands zu ällenZeiren hö.hsre Prio
ritäl. Schon bei der GründurA des MfS rechaete
der damdli8e \4iii\rer de\ Inne,en. Kdrl Sr(rnhuff,
neben dem Schutz der DDR-Wirlschaft vor
,.A.schlägen ve$recherischer Elemente" den
..enlschiedenen Kmpf gegen die Tätigkeit feind-
lichcr Agenturer. Diveßa.ten, Saboteure und
Spiotre" zu den Hauptaufgaben des Minisknums4.
Im Miilelpunkt des AulkläruDgsinteresses standen
damrl. In.lilLlioDcn sre der ,,Rundtun\ im .meri.
kanischen Sektor" (RIAS), der .,Untersuchungs-
Juschuß tre,hei licher Juri.ren (UfJ). Ji!
..Kdmrtg'upp( B(B<n Unmcn\hhchleir- (h.Br )
und die,,Vercinigung Opler des Stalinismus"
(VOS), die vom MfS allesamr als ,,Agentenzenlra-
letr' betrachtet mrden. AIle Informationen übct
diese vonehmlich in West-BerLin ansäsi8en Ein
dchlungen rurden seit ßegnD der ftnfziger Jalre
zental gesamelt, und detailliene Anweisungen
regelten ihre Auftlärung und Bekänpfung5.

Zum drilten ist die..Arbeit im und nach dem Opc
rationsgebief , wie das MfS den Westcn nanDle, m
besonderer Weise der LegendenbitdunS ausge
setz!. Während Oif;icre der Mch imen gerichte-
tcn Stasi DieNteinheilen es kaum wagen wLirden,
ilre trühere Täligkeit öffenllich als .,tugcndhafl"
,u bereichnen oder äls Vcßuch, ein ,.realistisches
Bild vom G€sn€r" zu sewinDer, finden sichjedoch
ebcndiese Verkläruogsformeln in den meislen dcr
inNi*hen zahtreichen,,Erimcrungen' hüherer
H\ A-\4itdrberrcr' ln\be'orde,e de, Idngiil" ig(
krler der HV A. Generalleutnant Md,lu, \ ürl
der m Frühjahr 1997 zt 

"wei 
]ahreD Haft auf

Bewährung wegen Freihejtsberrubung in vier Fäl
len ve rteill wurde, hat es verstanden, der Wesr
Arbeil dcs MIS in der Öffertlichkeit die Au.a
eines gcradezu sportticher und voh Humänismus

eetragene. Anliegen§ zu lerleihenr.

Nach de. Ereignissen des 17. Juni 1953 forcicrte
die Staalssicherheil ihre Wesl A$eit, da aus Sicht
der SED die eigetrilichen ..Drahtziebei des Auf-
sleds im Westetr saßen. Ihr neuer Chel Erns!
Wollweber, eikläne, daß man über die Absichtcn
des Geg.eß eßt dann genaue lnfomationen
hdhen trerd<. s(nn J.c lDlumatoretr der slddLrj
chcrhcit in den .,feindlichen Zenlren selbst seien.
Überall, i. jeder Kreisdjenslslelle, müsse doshalb
die Möglichkeit überpdfi werden,,,wie wir unsere
Arbeit nach dem Westen veßlärken können. d.h.
in dicse ZeDiralen hi.ei.koümen . . . Die Schaf-
lung der Mogl..hkeiren hiertur isl Auftsdb( j(JL.

ll. Zur Bedeutung der,,Arbeit im
und nach dem Operationsgebiet"

Zahlreiche a.dere Beteiligle, von dcn DDR
Unterhindlem uüd MfS Mirarbeitern Vogel und
Schalcl(-Oolodkowski bis a vielen der wegen
Spionage für das MfS verurteillen ,,Ouellen" im
Westen. haben nicht zulet^ un einer Slratverfol
eunE /u enrsehen in il'nlich<! \Li\ Jic wesr
Albeil der Staatssicherhcit vclharmlostr.

t Vgl. Haß Ellge., Ohne Chance. EinnerunAen cincs
rlvA-Offniers, Bedin 1995, S 3; W.lfgang Hartnam, Auf.
kläre, in dcrBRD. ir Blarlerturdeußche un,linlemationalc

2 VgL Martu§ $r.ll Ii eigenen Aulüa8. Bckcnm.isse und
Einsichlcn. München l99l; derr, Spionaeechclnn schcin.n
(rie8. Erinncrulacn.Dü$.ldor[ München 1997
3 Vgl. Norben !l Piilzl, Basar dcr Spione. Die geheinren
Missionen des DDR llnte.hindleß WoügaDE Vogel. llab
bure 1yr7: Bcrnd Mi.hel! Spionafe auf Deutsch. Wlc ich
üher Nactt nm Top-ACcnl nrde. Dilsseldorl 1992: 6erd
Itrnß, Xarl Wienand. ller Drahzlcb.i Köln 1995.

,l Ka Sleinhof zun Ta8csordnungspünkl .Begründung,
Aussprache und Abstimnng ubci das Gcs.lz über die Bil-
dunseinesMinhtenums tur Slaalssicheüen" dcr Silzü.e dcr
Prori$nschen Volkskanrmer d.r DDR am 3. 2. t950izit. nr:
KarlWilheln Fncke,,,Schild und Schwen : Die Slasi. !unk-
dokuncntrlion des DLR Kiiln 1993, S 11.

5 Zun RIAS: Dienda.weisung II/M50 vom l3.l 1]950
$wie ,-Nachtr4e von 19.2.1951 und vom 14.2 1951.
B§'I- zer,'rL'.h.\ (/a) Dolutrcnr.nLcll! (Dsr) m32rj
n n UU. s..\'pib! , ,lr. Sr.-r*rl.e' ,F .om ll. lu lu)1.
BS1U, ZA. DSt 1m$3i zür KgU: Belehl Nr 60/52 von
24.4.1952, I3S1U, ZA, DSt 100030j zum VOS] Sa.hakre
.Pe§ voh 2.1.1 1953. BSIU. ZA. DSr 1m861r al]gcmci.:
Schrcibco des Staaßsekreläß vom 9. 3. 1953, tsStu, ZA, DSI
t01392.
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Mitarbeite§"6 KuIz darauf wrde dcr bis dahin
separale ..Außenpolilische Nacbrichtendienst'
(APN) unter Markus wolf in das MIS intesicrr
nnd im Srrlut der DDR Staarssicherheit das Rcchl
veiankert, gleicherftaßer,,in westdeutschland,
\\(srherlin und in de, DDR enel'rs ärbeirende
Agenture. zu e[ichten und zu unterhaltcn"].

Talsächiich Aelane cs der Staatssicherheit nun ver-
mehrl, durch Agerten iD den ..Feindorganisalio_
nen,. u4d cnJcrr ..oferali\e it4aßnahmen- hPraus

zufinden. welche DDR-Bür8er Kontakt zu diesen

aufgenomnetr hallen odff 8ar akriv dcren Alheit
utrterslülzten. So verschaffle heispielsweisc der

|eßdnlchr \el-erär de' lruh(r<a Da,B vori'
Tcnden Willi Richler. Wilhelm Gronau. dem MfS
Zuga.g am Panzerschiank in der ßonnei SPD'
zentrrle. in dem dic Personalkartei des Oslbüros
aufbewa.hrl §urde zahlrciche Verhattungen und
die Zeßchlagurg des llnteßtützcmclzes in der
DDR waren die Folger. Gleichzeilig verschleppte
die Slaatssicherheil exponierle Gegner des SED_
Regimcs wie den Jounalislen KarlWilhelm Fricke
in den Osten. um sie dort zu hohen Haftstrafen
zu verurteilen!. zur BestätigunS der hopaganda-
behaupturg, daß dcr ,,laschistische Putsch" an
17. JuDi von den westljchcn ,,Knegsrreibertr ' org!-
nisiert worden sei, fand zun c^ten Jahrestag dcs

JuniAufstandcs ein Scbauprozcil slnll, dessen

AnEUkldE,e ru.nJbmslus r^a srdd.sichLrh(iL._
dienst nach Osl'Berlin verschleppt oder dorthin
gelockl worden ware.ro.

Während der innere Widersla.d üittels dieser
Slrategie dcr .,konzenhierten Schlügc "I zuneh

mond gebrochen werden konrte, richlcte sich die
Arbeil des Staatssichcrheitsdienstes ab Mittc der
füntziger Jahre veßtärkt gegcn Slaat und Gesell
schaft in der Aundesrepublik. Dic Austorschung,
Infillrierung urd Bekämpfung vot Polilik. Wirl_
schaft und Militär im Wcslen gewann. aNSelöst
vo, enlsprechenden sowjetischen Direktiven,
zunehmend an BedeutunS- 1955 beschloß die SED.
auch in den BczirksverwaltunAer (Bv) tür Staa6

sicherheit eigene AbteilunSen XV für die .,Auf
kl;rurg- des \\csr(n. e,n/urichrel'). D(r Aut-
klärungsapparar wurde um 100 zusälzliche
Mitarbeitei auiSestockl und ein Jahr spätcr zur
Hluplverwaltung A ausgcbaul. ,.Ich s1elle". so
Woltweber luf einer Dienstbcsprechung im
Augu,r lei). ..Jre Ve(rirIunE der qufl,ldrung.a.

he:r. nichr nLr di( V<,nd,kurg durch dre Ah,ei.
lL18 \v. c.ndern In.g(samr d:c AuIl]runp.d,-
beit n r voller Absiclt i! den Millelpunkt unserer
Auf*aben ü dcr nächsten Zeit . . . Die Chefs der
BezirksveNalrungcn müssen sich in Zukunf! ni.'
destens die Hällc der Zeit üit der Vcrslarkung
dcr Arbeir zxm Eindringcn in die feindlichcn
AgerteMcntalen iü wester beschättigen. '6 llnd
auf das damals Doch ofiene We« Berlin bczogen:
... ln We.rberfin darl nichr\ tJ.reren. sdr rir
u.hr s $en.'. $rr mu.'Ln (,nen Zu{and cn(i-
cheq wo in Westberlinjeder Agcnt damit rechren
nuß. daß er in kurzer Zeit bei uns ist. cin Gefüb1
dcr Unsicberheit und 3. wir müssen bei den Agen-
tc! iD Westberli, eire solchc Psychose ezeu8eD,
daß sic äui verlorenem Poslen stehen. und auch
bei Angehörigen des Staatsapparales in Westber
lin. der senJr{eNJllung u\$. .... dr. h(iß1. wir
mJ\!(n drraul hrn.rb(rr<n. daß .,ch e'nc R(rh<
Lcutc aüf Rückveßicherung cinslellen.il

Obwoht die starkc Wesl-Orientierung Wollwebe1s
nach seinem Sturz vom Zcnrallomitee der SED
kritisierl wurderi, maß ihr auch sein NachfolSer.
frich \.1rell(./(n,,rle Bede-rung/u Su \e,'.ngre
er auf ehcr Kollegiunssitzun8 im Februar 1958

lom MtS eine ,.Vcßhrkung und Utrießtü1zung der
Arbeit der Partei nach Westdeutschland" und
erklli e: .,Es ist an der Z!il, geeignele leitcnde
Kader auszuwählcn. die nach Wesldeutschlard
gehen und gure Agcnturen aufbauen ... Die§e
Lcure sind nurmit dieser Autgabe Tubeschäl1igcn.
dm rn dr( qi(hlig.ren Srel'en (in/udriagen. Die
Be§.hdttung op(r"li\e, ln ormarion(n Llur.l' d e

Aufklämg nuß ve 1ärkt werden . . . Wir müssen
den Feind so schlagcn, daß einil sich sclbsl zu tun
har und gezmngen wird. die Hetze u.d Verleum-
düng gcgen unsere Partei uDd die DDR eiEu

6 Protokoll de, Diennbespr.chn4 !n 21 3 195:1. 5.205.
BS!U. ZA, SdM 1921.

7 Slatut des Staaßsckelariats Iür SrMßsichcrheit vonr
15. r0 t 953. s.2, BSIU, ZA, DSr 1022?2.

8 Decldaoc Srabil. Statnren aus dcn kben und Wirken
des Konnuniste r und Tschetislcn Paül La ule r l ei PTi g 1 933.

9 vgl. Karl Wilhelrlrickc, Akteneinsicht. Berlin 1996.
l0 Vgl. dcs., Zur Manipulierung urd Prajudi,ierung poli
rn.h.rshafurteile duich das MlS. in: l)eußchland Ar.hi\:29

ll Vgl. ddu deß/Rqer Engelnam, ,.KoDentriene
S.hlagc . Staalssicherhensättionen und politishe ?n'zese
in dcr DDR 1953 1956. Bcdin 199, (i. Fl )

12 Prolokoll der l)ien besprechung am 22.3 1955, BStLr.

13 Rcterai Wollseben auf dcr Diendbespre.hung am

5.8 1955 BSIU. ZA. SdM 1921,81..13 7],h,cr57.

t-' ?ro.olold- " Pl.'ün. dc. ,/l. dr' \rD 10.

l2 .r'ß- s'r''le AnbL de. Pd'h.rn Lnd v.s.0
organis.tion.n dcr DDR im Runllesarchiv (SAPMO tlA),
DY30.Ml1/177. tll 13 53. hier 43t
lb Pro'o..J J, ' K ,lle&rNr/ rnE ,r, r n. ' Lor3.

ßs1Ll,7a,sd1, t900.B1.7i:
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Die hermetischc Abriegclxng der DDR durch den
Mauerbau im August 1961 fübrte .icht dazu, daß
das MJS seire Arbeit im Westen reduzierte oder
8ar einstellte nur die lechnischen und .,opcrati
ven" Bedingurgen haxen sich aus dcr Sicht des
MfS ge,indc . GrcMübertritte ware! run schwie
riger zu or8anisieren, d@h dur.h die totale Kon-
trolle des Reiseverkehrs halte manjetzt ein außer-
ordenttich wirksames Instrument zur,.Filt.ierung
des... passierenden Pcßoncnkrciscs ' in die Hand
bckomnen auf .,Feinde" wie auf für das MfS
,,inieressante" Peßone. ünd PeßonengrDf,penrr.
Auch in den sechziger Jahre. beharrte Mielke
darauf. ,.daß die Aufklärung in der Arbeit dcs
MfS einen gößcren Platz als bisher einnehmen
muß .. -. weil die Basis fü. die Feindtätigkeit im
wesenlliche. außerhalb des Territoriunis unserer
Republik lie$'-'3.

In eine neue Phase 1rä1 die Wc(-Arbcit. als sich
im Zuge der EnlspannuDgspoliiik die Beziehuneen
zwischen Ost urd West nach und oaclr notrallsie'-
teD. Aus Sicht des MfS waren dähi1 lor allem
..Gefahier" für die DDR verbunden. bald cr
kannte nan aber auch die zusäülichcn Charcen
tor die lütigkeit im ,,Operalionsgebiel"- 1967
wamre Mielkevor,den veßtärkten veßuchen dcs
Ce8neß /ur Inrens vierunp,lc t t"ltt ß, h ld.aloei
sclkn Direlsioß- un.l Aufwi.hunsspoluik, det
soqen- rantuktpohik urd auf den gesamten
Gebiet der sogen. Orir,,ltr;7< (Hervorhebungen
im OriAinal). Er forderre dcsh!1b. ,.starkcr in sol
che Gremien in Westdeulschlnnd ciüudrtugetr, i.
denen die Polilik Bonns gcgen die DDR beschlo$
sen bzw. bcnten wird"". Auf der anderen Seile
stellle er einige Jahre später feslr ..Die F:rfahrung
/eig, /.B. hei !ielei Besuchem rJ5 J(m Operrlr
or.gebier ein( sr.hi(nJc Bercr'..h3h /um t\.li'l
schen Gespräch, gerade aucb bei den Menschen.
für die wir uns am meisten interessieren. wlc
bereits jn der zenlralen Planvorgabc für 1975 her
vorgehobe., ist und blcibt es eine der voffar8igeo
Aufgabcn, dic sich in allen operativen Dienstein-
hciten bietende! bzw. bereits lorbandenen Mög-
lichleirel /ur S.haIIung n(u(r. op(rdfi\ rnr!,J\

sanler Verbindungen in das Operationsgebiet
plaDmaßig zu eßcNießen. "'
Die zentrale Bedeutung der Wesl-Arbeit rurdc
auch im neue. Mfs-Starul von 1969 bckräiligt Zu
den ..Hauptaufgäbcn" zühtle danach an ersrer
Stelle,,,feindlichc Agenturen zu zeßchlagen.
Gchcimdicnstzentralen zu zeßetzen und andeie
potitisch operative Maßnahmen gegen die Zentren
des Feindes durclzuführcD '". Seit der frühen
siebzigcr Jahren wurde die Basis der \r'est-Arbell
dJnD suk"esj\e !erbre,rerr.,ndem Aurgdl-en d<,
..AbqehJ" und der ..Autllarung_ mme, {ark<r
miteinaoder veNoben wurder. Gcrädczu sprung
haft an Bedeutung gewann auch die elektronische
Aulklrrung der Bundeyepublik durch die 1971

eeschaffene Abteiluns III, deren Mila.beircrzahl
sich innerhalb wenigei Jah.e verdoppellc. Systc
matisch belauschle sie in der B uDdcsrepubuk Tele
fongesFächc und Funksprüche, dereo Inhalt
släDdig analFiert urd an alle betoffenen Dlens!-
einbeiten weitergegebe. wurdc.

Neben dcr Aultlärung und Beeinflussung der
wcstdcutscheD Verhandlu0gspositionen gegenüber
der §fD einE e, dem \,11S \or dll(m JdrLm. rin
politisches! ideologisches und ökonomisches
,,Llind.ingcn" dcs Westens in die DDR ift Zuge
der zuDchnenden Osl West Verbindüngen zu veF
hinder. Ddrühe' h.ndu. beldm J(r ApparJr Jre
Aufgabe, systcmatisch die DDR freundlichen
Krifte im Wcstcn durch ..aktive Maßnabmen" zu
shrkcn und die Bekämpfung DDR-kritischer
Besrrehun8en in der BurJ*r(pL\lil Ji( .ut(
nannte .,äußere Abwehr' zu intensiviercD. Aui
Aklivlagungen un,i DienslkoD-tcrcücn, in Plan
vorgxben, Wcisungen und Befehlen venangte
Erich Mielke immer wieder..,konkreler zu Bissen,
welche imperialistischen Geheimdicnstc, andere
Zenlren, OrganisalioDen und Kräfte des Kllsen'
8c€ircrs bestrebt siDd, feindliche Stützpunkte i.
der DDR zu schaffen ''?:. Entsprechend umf3ng-
reich sJren die Al,:vi,ären Jr. V15 iT $(.r.r.
um dem Minister .,beweiskrlifligc§' Material aus
Geheimdienslen, Verblinden. Minislcrien, Institu
lcD und KoMernetr zu liefern. Über seine Agenten

l7 Autührljch dazu: I 106r Mcinzei Wolfgd.t Lindner. D,e
Bildun8 der HPF als Ausdrucl dcr R.aktio. dcs NllS rur

'.r. Sh\r'h.ir..'f..d"n,..e a BlEf d.r b0. ' 
l.l-'.

(Häusarben),S23,S3,lundS a3,ßSttLZA,vvsJIlS00l-
1175/?7. (IiPI = Hauplabr€itung I'aßkonro|e und Fahn-

q 7i ,r' krfe'. r !nic. r necni r( r Vii'b. r.'.,l Br
/:rtscrualrro fL' \r r- , h..5ri (tr"5... he.rh. , d.r I c .

ter der Abteilunr xv), ohne Darun (1963). s I. RSIU, as.

19 Hmwene Iür da\ Schlu0won aul dcr Dclcgi.r
tcnk.nlcrcnz dü PfGnir8inisaln,n V (HVA) 2.2.1967.
s 2? li., Bstu, zA. sdM 13,13

20 Zenlräle Planvoryabc tur 1976 und d.n Pespekriv
pla.^nraum bis 1930, S. 171, in: ßSlU. ZA. DSI10160.
2l surur .les Ministeriums für staalssichcrhcir d* D.ut
schcn Dcmokrariyhe. Republik. bertäti8l lon Nalionalen
ve"crdittlp.r.r 0 ,0.'lou n B.rJ ll. 11 ami,
\lrrfl lH'.e1. n1 Ohnm,.h o, AUTd..i'91. r,r
hcimdicnne und polirh.he ll)liTel i0 der nodernen ccscll-
schatl. Bcdin 1992. S 133 l,15.hier: S ll9
22 Ench Mielkc .nf d.r Z.nralen Akrirragung rom
25 6.1976lur Ausserluns dcs lX. ?ancitaAß dei SED, zn.
i.: .bd . S. 5i vgl. aLch Mielkes Weisun! vor 22. 12. 1976. zu
sammcngcfaßl \y,ulergegeben in: ebd - S 5t
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solltc €s ,.in die Zetrircn und Spltzen des Cegneß
(eirdrinscn). um die Pläne und Maßf,ahmen dort
2u erknnd€n, wo sie festgcleSl welde. . .. Es
lom6t dxmul do. alles /u etkun,l<n und /u nur

zen. was der Politik der Paltei gegenüber der BRD
nnd w.stberlin trützr. und alles aufzuklären. was

dieser Politik entgegetrwirkt und wäs slch Segen
unsere Rcpubljk richtet."'zr Ab Ende del siebziSer

Jahre wrden die gesammelten ,,Daten über den
Gcgnei' aucb in cin in Moskau befindliches
gemernsam(\ speichehyslem eingegehen bis
Ende 1987 immerhin vor übcr ehr ah 170000

,.Bekämpfung feindlicher Stellen und Kr?iJte im
Operationsgebiet, die subleßiv gegen die DDR
und andere sozialisrische Staater tätig sind" - von
dq Alternativen Liste tur Demokratie und
Umwcllschutz (AL) bis zu Zentralinstitut für
sozialwissenschaftliche Foßchung an der Freien
Universität Berlin (Zl 6)13.

Die An§lrengudgen, deD Westen nacbrichlen_
Jien'rIch /u JurchdnnAen, ndbm(n in den Jchr/r
ger Jahren wciter zu. je deutlicher die AnzeicheD
für den politischen und ökonomischcD Niedergang
der DDR trurden. Zür ftühzeitigen Erkennung
von .,Aggressionsabsichten ' de§ Westem vcr
pflichtete Mielkc 1985 das gesamte MfS zur §yste

matischen Aufklärung enlsprechender lndikatoren
im Westenx. Zuglcich urteManderte man syste_

matisch Paneien, Organisalionen und Bescgun_
gen. um don im Si.ne der SED Einfluß 7x neh

men. Allein die BV Berlin betrieb 1984 dle

,,nmenlliche Aufklärung von ca. 800 Weslberliner
Politprominente.", obglcich die eigetrtliche
Zuständigkeil dafür bei der HV A lag'?i. Darüber
hDdu. {urden dre wirrschatr$fionage. Ji<
Beschaffung von EmbarSo Gülern und die nach
nchrendrcßlli, he su.he ndcb \n\dunun\ren ..tür
die ENeircrung des Exporls der DDR' ver
.l;,kr''. Vor dllem dber e.18 es \4i(ll'. um die

2. West-Arbcit als ,,Gesamtaufgabe" des MfS

Zu den l-egenden über die Geheimpoltei der
SED gehört es, daß die Wesl-Aibeit der DDR-
Staatssichcrheit vo. der itnercn Repression losge-

lös1 geweser sei odcr - mit den Woftcn von Mar-
kus Wolf - daß die ,,Auillärer . . . nichl verant_

wortlich für die llnterdrücküng im Innern des
Landes' g€wesen wärenr'. Taßachlich warcn
innere und äußere Aufgaben von Anbegirn
unlrennbar mireiDa er leNobenro. Angesichts
der uDgewissen Zükudt dcs osldeulschen Haib_
staates der bis 1961 oftenen GreMe und der auch

danach fortbestehcnde. vlelfältiSen Beziehungen
zwischen Ost und Westdeutschen war es nur
nahelicgend. i.nere und äußere Arbeit als

..Gesamtaufgäbe zu begreifeD und aus einem ein
heillichen Apparat zu beteiben-

An dcr ]ätigkeit des MfS im ..OperatioDsgebiel'
war quer zu den soßtigen Slrukturer das
ge§amte Ministerium bereiligt: Auf horizontaler
Ebenc waren neben dem 1953 ins MfS integrierlen
Apprrcr dLr HV A auch Drcn.leinhP.ren ure dtr
Hauprdbrcilung 

' 
HA, XVlll 'vollswir,.chalrJ.der d e HA I (h(sdrlneie Orsdne) mi' ..Außlä

rungsaufgaber" bclraut: darüber hiDaus vertügte
Jr( !ari^n.le \olkscrm(( i\vA) über erncn e'ge-
nen Aultlä ngsdienst, der eng mit dem MtS ver_

woben war. Die HA III (Funkaulklärung) spielt€
ebenfalh eine zentralc Rolle bei der lnformations
heschallunE dus dem Ue{e1. so \ie mir unglaubb_

chem Aufwand den A1hel ausspioDierle.

ln slarkem Maße opcrierte auch die für die innere
Rcpression vorraryig züs6ndige HA xx in der
Bundcsrepublik. Sie bekämpfte nicht nur ausge_

bürgerte Dissidenlen und anderc SED'Kritiker im
weste.. sondern infillrierte auch zahlreiche als

.,Icindlich" einqesrufte Stellen von der ,,Ahlion

2l Z..lrale llanrorg.be tur 1976 und .ten Pespckliv
DLdcnraum h',l9m. § l1l. BSrLl. ZA. DSt 102260

). \e B,,,lo \r.r',ir M"r,t,1.nv..1cr. sOr D r]J.
gcheimdie.§lichc Date.netz des ilsrlichcn Bündnissy{ems,
hßg rod BSIU. Reihe B: Anälyi€n ünd Berichte, Nr I /l9%.
s 62.r< \dt.Bc.ett\. .,1. iutgdb.i der Dieln.i h.i., rd..
Mls ^r trüh7.i.'se r qL&kruna "\' rr' AÄ'!.. o ß"b''ch'e,
und ubeftaschinder milidnscher Aktivilirlen imPe
nri(i{h.r sraaten und Bihd.iss. insbesondere di Vc.
hinderu.E eines überäs.hendcn RakelenkemwäIl.naneritts

eeecn Slaaten der soziahtiscnen Gemeinschaft. BSlLl. ZA,

26 Frgäü.ndc Bemerkungen eines ungcnannten Mir
r"1.e'.dcrB\ Be'ri'71' Bp'.h!hrdrrtlSDA i-' n

der L.ilcrbesprechung rn 9.3. 1984, S. I, RSIU, An Bln A
112t.
27 Vgl 6. Du(hlühflngsbestinnüne des Sl.lllcitrete§
des Minire^ zur DA 1/82: ,,?olitich oPeranvc SlcherunA de.
Au.". 

'ru1g 
r nd \L /u1" Fl '$\.opcrrr oe..hd'1.'r'i.

scnschaltlich re.hnischer Erkenntnisse inde.Volkswntchalt
der DDR" von 3.1.19$. AStLl, ZA. DSt 102336. Dienslan
rerJng \r H\ \ 2 r1 .,,h '. i öJ ./ui O,3ili.,r'u1"
md Dnrchführung der Wirlschaiisauttlärung im Berelch dcr
HaüptveNahu.A A und der Abteilu.gen XV dct Bczirts
veNaltungen Wirtschaftsauftläru.g . BSIU, As1. tsln. XV

& Planonen&rms dcs Leileß der Haüplvcmaltung A lur
dJ. dl' losoj s.2r. lr\rl' aJ. B n. X\ 24. lf1''d,. ?J
ror$bc tur die Jahresrlanung 1935, S. 15, Rstll ZA. DSt
103102'r \"1 c..ü'b!rd.. viai.e.\lun lr.2 I'd<'rde' ir
lulisie .n FasurE lom 11.10 1933. S 11,8StU, ZA. DSt
1031,12.
29 M. wolr.In eigencn Auftras (Anm.2), s 7.

l0 Vgl. dazu d.. Bcirrag von Karl Wllheln fricke in diesen
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Sühnezeichen" in West'Berlin bis zu dcn ,.Zeu8en
Jehovas' in Wiesbaden. Ännliches gilt für die HA
ll (,,Spionascabweb!"), die nicht nur gegen tat-
sächliche uDd vermeinlliche weslliche Gehein,
dienshitarbeiter vorging. sondem auch allc in der
DDR lätigen Joumalislen, Diplomaten, Handeh,
ve reter und sonsligen Ausländer überwachle. ln
de, Rundcj(pubhl sJr \ie rür die Autllr,unB
und Bekämpfung vor insgesamt 18 ,,feindlichcn
Srellen" a\randig. darunr(r ,lds ßunde..mr tLr
die Anerkennmg ausländ;cher Flüchtlinge in
Zimdorf und dic Ofto Berecke Sliftungi. Bon..

ÜbeNiesend im weste. veranked $ar auch die
tur ,.Terrorabwehr" zusländigc ttA XXII, die
neben deutscheD und auslandischen Tefforgrup-
pen auch radikalc rinke und rechte Gruppierunsen
wie die ,,Revolution&en Zellen" odcr die
,,NSDAP/AO". aber auch die in Bcrlin ansäsige
..Arhe r,gemern\häk lJ. AuBU.r_ übe J.Lre.
Filr die,,Aufldärung' der Umweltschulzorgmis!
tion ,,Greenpeace" war die HA XYtll zuständigr1.
während die ,,Intemationale Gesellschaft für Men
§chenre,hre- (IGrV) \un dcr /enrrxler K..'di-
nierungsguppe bekämpft mrder'?. West-Arbeit
bctriebetr aber auch die .,aut1rägnehncDden"
Abteilunsen der Staatssicherhcit, dic die Post kon
trollierten. die Telelone abhönen oder im Westen
Observationcn xnd Ermittlurge. durchführlen.

Aucir auf lertikaler Ebcnc beteili8te sich das
gesamle MtS m dcr ,,Arbeir im und na.h dem
Operationsgebiet": In allen Bezirksverwaltungen
der Slaalssichcrheil war der Lener der Aullll,
rungsabteilüg (XV) rugleich Slellvcrreter des
Bvc}ets urd Iu, di< Ausiur,chJnE einec tre.r-
deutschen Bundeslandcs einschließlich seiner
\richrigslen lnstitutionen veranrwortlich. So spio
ni€rte beispielsweise die Abl. XV dcr ßV Leipzig
\ysremari§ch in Bd)(m JnJ qJr L.r. hjr d.e ALb-
Ior.hLng dcr Bileflshen s,adrskdn/l(i /L.ldl
die, während die BV Schnerin das ßundcsland
Brcmen bedrbeirere unJ Jon u.a Jr( ,.l.or
schung$relle Osleuropa" dn Jcr UruveFIir ül-er
wachre. Die BezirksveNaltunsen von Potsdam
und B<,lin opclcflen hrn8egen inr.n.i\ .n w'.r-
BerliD. das ohnehin wie eine Art Tlil der DDR
behandelr wurde eßl l16 dnJcnc dre ,,VeN'dl
lung für Slanlssicherleit Groß-Berlin" ihrcn
Namen in,.BezilksveNaltung lür Staalssicherheil
Berlin". So wie in der Zenrale beteiliSte. sich

Aus dem BlickwiDtel der SED bildete die West-
Arbcit dcs MfS nur die a.dere Seile derselben
Anfgabe die Si.herung und Festigung der kom
munistischen Machl in Ostdcutschland. Dem
..wÄ,,erhu.h J(, polrli..h oper.rren Arhe r-

..der si.herheir unJ den lnlLr(s(n dcr DDR.
der so2ialislischeD Slaalen8emeinschaft, der
kommunistischen Weltbewegung und de. ande-
ren revolutionären Krärtei

der Erarbeilung cxakter Kemldsse über die
rlichtigstcn Feirdobjekte und -organisalionen
. . . und der Durchführung offensiver Maßnah-
men Beger feindliche Zenlren, Objcktc und
Segen im Operalionsgebict tätige feindliche
Kräfte:

J(r rL,hr/errr8el und /u\erli*is(n AulJ(l-
kunS der Prne. Ab,ichlen. MaCnahmrn. \4il
tel und Meüoden des Feindes zur Verhinde-
runs von Übeffaschungen ... und dcr
Einschränkun8. Zurückdrängung und Paräly
sierung de. subve§iven 'Iätigkeil feindlichcr
Stellen und Kräfte an ibrcn Ausgangspunklenr

auch in den tsezirksveMalturgen alle Dienstein-
heilen dcr ,.Abwehr.' an dei 'Ittigkeit im Westcn
durch eigere ,,operative Arheit", durch Weiter
gabe Ion ..Hinseisen- an dio Auiklärun8 oder
durch RekrulieruDg neuer,.operativer Verbindun'
Cen S<lbsr in den Kreßorensr,re'len de, V's sar
di( \4(.r.Arbefl über ,pe/ielle Au|(li un8.u r

zicrc veranlen. Fast alle operaliven Strukturcitr
heiten verfügten dabei uber cigene lM Netze im
..Operatjonsgebicf , deren koo.diniertes Vorge-
hcn von der Führungsptze jede eil angeordnct

III. Schwerpunkte der West-Arbeit

der weileren ökononlschen und mili!änschen
S1ärkung derDDR...i

der Fcstigun8 der internationalen Posilionen
de. so/ialismu) unJ '(in(r \ Lrbünderen. . . r'

Zü Erfüllung dicscr Autgabe! stand dem MfS ein
Appaial lon zulcizt rund 91 000 hauptandichen
und meh, dl. Juppelr .o \ relen lnotli/ieller \.1ira,-

rl vel r' ! BJr,n C'cenpea.c o d.r DDR l.nr,
runesb.nchre. Imerviews und Dokunenlc, ßcilin 19%.
32 Vgl. Jürgc. Wüsl. Die Intemälnmale Gesellschah fur
vrn.r\en,e\hre (lclv)'n I'i. \,,, a .ra Lnd:d ..
qic\e'hcir ir,Jl-'hhFr{remi.ru.rrdD h.\'.rF B.,1
Badcn.Badc.1996. S 3? 53.
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beitern zur Verfügung. Die Schwerpu*te dcr
l-Jrtl.rl im ..nfenron'gebrcr- von de, Into.
rn.r'nn!L,e!!htrllunp üher die polrhcbc finnuß-
nrhme und tli( Llelamttu.e..ieindlici'cr" Pe^^-
nen und Stelen bis zu de. Vorbereilungcn tuf
Kri.(r-.J-, Kn.Esrlualion(n - lagcn dibPr qt
sc uchrcn uhereinander. dr( j<weil. e'ne sreite
rungstutle des polirischen Kampfes Segen den

..Klassenfeind' bcdeuleten.

r(ich( \tir/enquellen ure dcr vurlragelde Legdr'
onsral im Ausr!ärtigen Amt, Hagen Blau, waren
so bereits wäkcnd ihres Studiums Seworbcn und
dJna.h \om \4ls m ih (r Katriere /relsrr(hr-!
befördert worden. Seil Mille der siebziger Jahrc
suden auch sämtliche Wcsl'verbindungen von
u,,d /u tnultir ellen MuJrberLcr in J(r DDR ..al

seilig genulzt", nach deü Mielke dcn Auflrag
eleil. hJre /ur ,.u(kenlo'e(n) I rli'sLne iLJL,
geeigneten operativen Vcrbindung lon IM/GMS
zu Pcßonen jn die BRD und in weslberlin. jeder
Verbindung ?u Bürgern der USA und anderer
NATO Sraaßn, jeder Reise eines lM, GMS oder
Archiv IM itrs Operaliolsgebiel. jedes Eiücise-
Antnges, der zu einem IM, GMS oder Archiv IM
iD der DDR tühr1"r6.

l. IlIomräaiorsbesc,ltarung

Zu den vorrangigen Aufgabe. des MfS gchötle es,

n der Bunoei.pub,ik durch eio \er/ toD Ou(l-
.cn. R<-denrrn. \\erbcm. lnn,ul,(uien. Kürie
ren.l unl!rn. l\orrJl.|ehonen erc. (in(n konrinL
ierlicher Inlomalionstluß aus Regicrung und
Staalsapparat, Parlcien und Velbädden. Wift schatl
unJ Wisicnrchaft. MiLr:ir LnJ Siche,heir.heh.ir
den zu gewährleislen. Zxstätrdig war dafür in
e^rer I IUu Jj( Hv A. aher auch die Drunn(inhe.-
len der sogcnannten .Abwehr" vedügten im
Wcslen üher ein 'rrbilu' Ner/ .nottiTreller \erbin
dungen. das von einem breiten Iniomationstrom
aus der clcklionischen Aufklärung konrplettiert
Mrde. Allein die Zahldervo! der,.Linie" lll per

,,Zielkortrollc" skDdig übeNachten Telcfonan-
schlosse in der Bündevepublik betug den Aussa
gen ihres chemäligen Leiteß. Horst MrDnchen-
zufolge elwa 3l) 000 bis 40 000ra.

Dem slä.digen Ausbau und Schutz des IM Netzes
widmete das MfS ungeheure Mühen. Die Nutzung
der DDR-Bor(hanen.l'..letdl abd(J(clle Re'i
deniuren" (LAR) diente ebemo diesem Zweck
rie Jie /rehrrcbrSe ln.r,umerrJlNierunB von ldmi-
l,h,e. rreünd,chrlrl(h(n ode, herufli,Ien vcr
bindungen. die Anschleusung von sogenannlen

'Romeos' an polentielle weibliche,,Qucllen'
odur di( 'y.remarr..he l-in.Jhleu.ung \"n .o8.
lanntcn ,,ilbeßiedlunss IM" in die Uundesrepu
bllk. Als Rekrutierungsbasis belrachtete man
namenrbrh Ji( Ho.h\chulen dcr BLnJ(jepuhl'1.
die seit 1971 syslematisch ausgeforschr und rnil
.u-!enan'rlen ..\ri I/punll-I\rI- he'lückl $ urdcn
zur.,laufenden Gewimung von Peßpektiv lM utrd

Beeignelen Einschleusun8skandidalen für das Ein
dringen in dic Häuptobjekle des Feitrdej":. Zahl-

'4 \!rnchrJne .,.n HuF' \4"dcl'cr \^m )4 \n
26 9l99l,rr in: D.r Gcn cralbun desanwa 11 A.tlageschrift
aegenMdtns\\'oll,Karlsruhe 1992.S ll.l
35 SlellvenreGrdesMinGicß DisnslanNeisung5/71,.über
die sysremaris.hc opcrativc acarbeitung der llnnersniten
und tiehschulcn im Operationsgebier Bearbcilüng von
Udivesitatcn u.d Hoch{hüte. (Lsüre vom L Aqu{
1971), S I l. BsttlASt Bln.Xvtl. Vsl auch die rulschluß
'ri \r 

' 
H\ A..loF!l' 

'rE.e'gehri.- 
7 
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T\'F. D oÜ-

Die einSehenden tnturmalionen aus dem Wcslen
wurden von spezielie! ,Ausserlem" benotet und
in besondcren Fällen vom MfS prämiert. um die
Mitarbeiler zu größlmöglichen Leistungcn anTu-
spornen. Zugleich wtlrden die Informationcn im
Rah6en einer systenalischen Auswe u!8s lDd
InlomaiionslätiAkeit analysicrl. verdichtet und
auf ihre verwendbarkeh geprüIt. Auf diese Weise
hatte das Mfs eincn exzellenten Überblick ube,
nahezu alle bedeurenden gesells.haftlichen Vor
Ednts(. I in, chrüngen und PJrsun<nind(rBu de.
republik. Ein Großteil dieser Intbrmadonen.
insbeso.de.e aus dem miliünsch'lechnischen Be
reich, floß umseberd weiter an die..Fireunde", wie
dcr KGB im Mfs'Jargon bezcicbnet wurde.

Aus zahlreichcn Spbnageprozese. ist iu*ischen
helnrAeA.nAcn, uir unrlä:(end de. ln'ormarruns.
fluß von wesr mch Ost gewesen isir. Allein dic
HV A kam l98lt aui knapp 10000 konspirativ
beschaffte lnlormalionen (ohne wftschaisspjo-
nage). von denen nnd ein viertel als .,wertvoll '
odcr sogar ..sehr wertvoll" eiDgeslufl wurde. llnd
i! eiDem ..Kurzbericht" des Sektoß Wissenschafi
und Technik (Swl ) laulete der eßte Punkt einer
langer Liste ..über sichtige Arbeirsergcbnisse
der wissenschaftlich tcchnischen Aufklärung im
I Halhjahr lo'l,. behpr(1.$(i.(..Die tre'enrlr
chctr Nachfolgetypen des Staüighlcn (geplante

tilch operarive Bcarbcitune dcr Hochschulen in ddi BRD
un! in Werberlin' , BSiU, As1. Bh. XV 6.
:16 Zent le Plalloryabe iür lq?6 und de. Peßpctliv-
plaücitiaun bis 1e80 (A.m 23), S.37L (IM = rroftizieller
Mirarheller: GMS = Gesells.haftlichcr Mitarbeiler Si.hei
hen; Archir IM= illtclcgrcr1M).
37 Einc austuhrliche aus*enung dieser Piozcsc .iDnt
\.r: I rd,,cn \\ \chl.,mxnn D.ILaLlMnc. Nocn in,l ><
u.ter un\.tic Heller der Stasi m Wc$cn, München l993ivgl.

ch die Üb.ßichtn nn Arhang bei: l'eter Siebcnmorgcn,
§i,,hil.hcüeir" der l)DR Derwcrdn ln Fad..krcuz der

AnsPolftik nnd Zeitles.hichre B50/9?



und in der Planungsdiskussion befindliche) kono
len volhtändig oder in wichriger Teilen dokumen-

Zwei Jahre zuvor hatre HVA'Chef Wolf seinexr
Minislcr gemeldet, daß allein in der tl. Wctlbe
werbselappe zur Vorbereituns des 20. Jahrestases
der DDR rund 55 000 Mikate d. h. Kleinstbild-
negative von Dokumenten bearbeitet werdcn
,,mußten". Auf insgesamt 13 Seiten würdigt woff
in dem Bericht die ..Leis1ungeD" dcr HV A z. B
so: ..Die Ableilung I konnte in zwei Hauptobiek-
ren (B\42 BMU i) !r.rmdlrB Oue.ler \ hd len.
7u(: vurSängc. sekerinnnen in aDr .\pir/u.

lindLn lch \or Ah\.hlun d(r \Lrbung. /ser
vorginge. \'IdB de, §PD. lumren !on der |^ljri.
schen Konlaklierung in dic Phase der Abschitp-
tung politischer lnformationen übergeleitet we.
deD. Ein lM wurde io die Friednch-Eberl Stitlung
eingeschleust - . . Die Abtcilung lV konnre eine.
IM in ei. Hauptobjekt (BMVr8. Irü 1) einschleu-
sen. Eine weilcrc erlolgleicle Schleusung in dieses
Spitzcnobjekt Selang ftit einern Perspckliv tM
(BMVte Ministerialbüro) . . ."re

Besonders dicht war das Spilzelnetz in West BeF
lin da, r^n J(n unrer\cbrLdlch{e. Dien,reinh(i-
1en infillricrt wurde. Allein die Abteilung XV dcr
A\ ße'rn nihne d.n lo8a 6. lM und .r2 ..re8l
§rrierre KP" (KunraLIpeßonen) v.n eirer El(k-
tnker dcr Bundesdruckerei (IM ,,Bank') riber
crnLD lerrenden Ange.rellren J(, s.h.Ing AC
(IM,,Harry') bis zu einem Prolessor der Freien
Universität ünd Funktionär dcr Alternativen Liste
(IM ,.Zeiiz'). Irn Arbeilsplan der Abteilu.g $ur-
den deren Autgabetr beispielsweise «r beschrie-
ben: Quclle,,BaDr": ,,Weitere Auftlärung dcr
Produktiorsvorgänge des neuen tsRD Peßonal
au\qeise( und d.. R.r.cp.se'- Ouelle.T(ir/'
.,Ausbdu 'emer Po!Ion in der B(rlia-Cr(miLn..
und des Ko.takrs zun Dcutschlandpolilisclren
§precher der fraklion unJ /ur l-r.n8el.chen K.i
che (Evtl. Akadenie wlest lBlerlnrl und Vorbe,
reilungsgremien dcs Knchentases 1989 in WB)."
Ouelle ,,Hanf": ,Wenere Orientierung aut dic
BeschallunS rnrere$anrer Dokumenr( /ur Kor
zernstrategie. 2u geselTgeberischcn Aktiritäten

2. Einflußnähme auf drs politischc LcbeD

Ziel der T:itigkcit im ..Operationsgebiet" wa,,
gelreu dem Selbsrveßtändnis des MfS als .,Schild
und Schwert der Partei", die Fonsctzung des

,,Klase*ampfes' mil nachrichtendieNrlichen
Mitteln. Während dcr gesamten Gescbicbte der
alteri Bundcsrepublik war die Stasi - in Parteien,
Verbäoded, Medien. Bewegungen und aoderen
geselhchaftlichen Einrichtungen alszusätzliche
konspirative Kraft faktisch immer mit dabei und
suchte über ihre Inoffiziellen Mitarbeiter. übel
zentral gesteuerte ..Aklionen" und über andere
,,aktive Maßnahmen" in Sinnc der SED Einfluß
/u nehnen. Ihre siJhutsrcn \4rrrel qaren ddhei
die gezielle Kompromitriemg und Verunsiche,
rung politischer ,,Gesner". die Schürung von DiJ
fereüen und Konfliklen sowie die systematische
Förderung der jcweils vom MfS vorgegebene.
politischen uDd taktischen ,,Linie" durch das Nctz
lnoftiziclier Mitarbeiler.

Um die Regierung des darnals noch nicht zur Bun
desrepublik gehörenden Saarlardes zu verur,
sichern, organisierte das MfS beispielsweise im
Vorteld der im Herbst 1955 ahgehallenen Volksab-
stmmunB ern ..Scheindlr(nral" g<B(n ücn dJmali
gen Mi.isterpräsidenten Johannes Hoffnann. Mit

auf dem Gcbict der Gen Foßchung und .lechnolo
gic sowie zur Außenhandelskoueption."!0

Die umfassende InfoinälioDsbeschaffung aus deft
Wested hatte weitreichende Konsequenzen: w?ih-
rend die Ergebnissc der Wltschaftsspionage der
DDR-Wirtschalt,.Einsparungen i. Milliardcn
höhc bnchte und den Kollaps der achtzigcr Jahre
um Jahre hinaueögerte. machte die Miliräßpio
.age den Westen im Fall einer kriegerischen Aus-
einandersetzung extrem verletzlich. Die lntorma
lionen aus dem politischen und gesellschaftLichcn
Lcben boten die Grondlage für einc systemarische
finflußnahme dul P(^unco. vorEinte und lr\ri-
tutionen. Namentlich in West Berlin bildele da§
Spiu(in(l/ erne /enrmle Vnrrus(el/unts iLr üie
,,polirisch operalive Vorbereilung auf bcsoldere
LaBebedidgu.gen" - d. h. für dic ,,Fesrnahme. Iso
lJr;nn h7w Inremr(rung der rerndlichen Krjrc-
im Fäl1 ciner okkupational.

33 tlauptvcNallu.A A, Swll.eiler Kurzbcrich üb.r
§iciltc Arb.itsciA.b.nse der trksenschailich technischcn
ALfl drunE rm l. ll.lbjarr lo-1. \. I B\rl'.,/a, \oV r»
Bt 14 22.
ro tr r.'de' Hv4 B.rir5r 'br d! lrhUr'eoe, po'
rnch{peraliven verpflichtungen der II. Erame der vorbc.
renung des 20 ,ahrcslags dcr Dcüß.hen Denokralischen
Rcpublik rom I3. 3. I969, S 6 fi, tlstu, Z{, SdM 1,1?.1. (BMZ
. tst 0dc.m ir isr erih fu' wi.'.c\:fr i.he ZrdM.na.b! r.
BVWi Bric,nnrrcrnmtu.u',\rhär' BV\ rg . Bur
dcsninisrenun iler Veneidigun!)

4l Arbeilsplan der Abteiluq XV d.r Bezirksve altung
Llerlin fur das Jahr 1939 vom l6 12.1933.S4undS.11,BSIU.

4 I.ic. ,11 Arhe,Nßruppc dc. V' J.'.. tnr,mr.oF
bcdail zür polilisch operatilen Vorbcrcitung des Olen
iionsgebieß ll ftii besondere LagehedinAun8c. von 28 t.
toaP Bsn . A.. B r \r r3a L< J.r Br7i..{ead rL ,3
fiü Sraaßsicherheit tserlin: Linicßpezifische Aulgaben der
Bv Bcrlin vos 5 3. 1935, § l, BSIU. Ast. BIn. A 101112.
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dem 7iel. Hottmann und seine unmillelbate
Umgebung.,in polirische Nervositäl zu veßetzen ',
$u!de ein Agent der .,Aufklärun8' heauftraSl,
eine Breibomhe dn den Regrerun8i(h(t /u .en

den, dle beim Öffne. explodieren sollrcr'?.

Zur Herabwürdigung des SPD-Politikeß Wjlly
Urandt verantaßle HVA Chef Wolf im März 1959

die VerhafrunS eines in Leipzig wohnendeo
B.l.mr(n Bmrdrs. der rm L'elängni' Ftklarun'

f en üher .np(bliche lrÜhere C(st"PU-verhi.dul
g<n B,Jndr\ -bg.b(n 'ol,re. Der BcrrolJ(ne qurde

er.r siedpr rrerBela\Ln. Fc.hdem e' Selunc(n {ar
,,durcn Ji( t 'rreßu.hung(n e n. Rerdc kum-
promitticrendei Tarsachen ober den Regierendcn
Bürgermeisrcr von West-Berlir" in Erfahrung zu

bnnE(n. .d,e /Lr pubL/i(li§.h agrrclorsch(n Au..
weüung geeignet" eßchicnens.

l-n( Reihe \on ubc,liererre4..\,l.Unahrnctlanel
mach! deutlich. daß vorgehensweisen wic diese

häufi8 Bcslandteil größeler,.Aktjonen" waren. lm
Rahoen dcr.,Aklion .Klarhcit " sollle z.B. der
$dhlkJFtl der shD bei den wJhleD /ur We'r
Berhn(, Ahßeordrcrcnl'cu. ir Jahr lo:8 unre,_

stütztwerdenr. Dem l3sciligen Planzufolge solllen
u.a. übcr die sichtigsten Kindidalen daruntcr
Willy Brandt,.zusätzliche komPromillielende
Malcrialien" beschafft und unler dem Nmen der
CDU 5 000 Flugblätter verleilt werden (..Inbalt:
verleumdung und tseschimptung der anderen am
wahlkampf betciliglen Parteien, besondeß der
SPD J -uü nurzweidcr insgesamr 39 Maßnahmen
zu neDne.45. Ein äbdlcherPlm ist 7ur Popularisic_
rung dcs sogenannten,,Deutschlandplanes" der
SED aus dem Jahr 1960 überliefert, der u.a. die

,.Unlestützuns dcs Aufiretens aon G(cheirnen)
M(itarbcikm) in SPD und DGB" und die Lancic'
rung von zustimnenden StellungDahmcD bekannler
Per'oDli(hke'rer..dur.h Au.nul,una \on Kunrak_
,e.r de. Ml5' /u lre.\eorgdncn r,( Jem ..freihLily
bolen ' der .,Cruppe Niemöller" voßaha'.

42 lM vl)raing ,,Wcni8", Slll, S.49 und S.62, BSiU. ZA,
MfS AIM 134-,1/70 .,llonheß Bdichrc. Dcr Anschlag ru1 den
Sär Mniserpräsidenten änno 1955 tar Werk eind Srar'
spczi.lisren", in: Fdüs. Nl.19/199r, S.16L
.13 Haflheschluß ro. Müller/.1änicle/Wolf -qcgcn Oeorg
Angerer voh l3 3.1959i Entlassungsbe{hlull ron Mielke
be.r! rrlJ , ron o o. l!..r. ( af

'1.1 Adaec znn Schreiben ddr Abl.ilu.g v 'le' }IV A an

ü.rc irrn'u il!i'n lo lu. u./.lr('I' An Bl i XvZr
15 HV A. Abl. Y Maßmhmetlan zur Atton .,Klarhejl"
von 16.10.19511, trstu, ASL Bln. XV 25. S 2 und S 1{J.

46 Entmrf über Vns.hlage und Maßnahnlen für {tie Ver
br.itung des Deußchladplanes des Volkss und zur B.cin-
flusung se«d.ütscher und Wenberlin.i Bc!ölkerun8s
s.hi.htc. hir den Deurshlanilplm. s.5 nnd S.2, BS1II zA.
sdM ]l2r

Die Eintlußnahme des MfS auf die westdeutsche
Polilik erfolgte in den sechziSer Jahrcn in e.ger
Kooperation mit dem ZK der SED und deln tür
Agilation zuständigcD Mitglied des Politbüros
Alben \order. l'm Polirl,(r d(r Bunderepübl:I
zu kompromitlieren, sucbte man vor allem mch
Hinweiser axf persönliche Vesückungen in das

\S Re!:me sodir \un \1t\-\.lirarbertcm ..Pe .o.

nalaklen aus der NS Z.il . . . aus den Archilen
.ngetorderr und r!.1' helJ.reoJem \4drenJl dLIch_
.ucl'r und ie nJch M 

'ßsahe.tenollsLdnJig| 
rqr

dcn) durch Dokumenlc .lus eisener Fertigung-4?.
Dru* su,den dJrn r, tr(.lliche Pre*ee,/EuSnis(e
hncrcrr uü(r dut trop3gdnJßti.cl'(n Presekonl(_
,p ve. der Naliundl(n l-r^nr rn O.r-B(,lin friser

sohirgegen den se'roeurschln l'rmilr
lnDgsbchörden der Aktcüuga.g verwehrl blieb.

,Nachdem dic Suche nach den Obcrländer Akten
so außerordenllich crtoigreich gewesen is1 und wir
t(r/l un\ rnderen Pcruni'.hleiren dcr BünJrve
Erer un8 /u{(nden mü§cn 

" 
!o §ch, eh AlDcrl \or_

de. an Erich Mielke beispielsweise in Mai 1960.

.,bitte ich Dich zu reranlassen. daß cine svsteman
schc Nacbtoßchung in der Richtung belrieben
wird oh über die Ministcr Seebohm und Lc mer
sowie den Staaßsekretär im LemmerMidstcium,
Thedie.k Attenmalerial rorhanden ist. Ich bir
überzeugt, daß eine syslematische Suche in de.
veßchiedcnen Ministerien und Archllen uns min_

destens Teilertblgc bringen wird.'43

Mit dem vorwurf der NS Bclaslung sr.den fasl
alle fütrrenden Politiker der CDU überzogeq
nä(hJcn \ich dr. Ml\ bcre:r\ Anrang Je, IÜnl/i
gcr Jahre den Zu8riff auf die Nazi Akten ge§ichert

larter'. Ein Tag vor seiner Wiederwahl zum Bun_

despräsidenlcn surde beispiclsweise Heinrich
l.iihkc ih Iuri 199 öttentlicn ab ..Bltllneister
taschisrischcr Konze.trationslagei angepraoge

- die ,,Be§€isc" tür die KampaSDo lieterre das

Ml§]r. Und in cinem Bericht axs den Jahr 1969

rühmle slch Wolf: ,,Die Abteilung X ärbeitete
zusätzlich an politisch-operativen Maßn.hmen
gegen Kicsinger und Geßtenmaier. Der 1. En!
$,!rt der KrejngeGDokumenlrrron iegr \or. ..

,17 Günther Eohnsä.k,Hcrbcn ßrehmet Auitrag lrrcfülr
rung: Wic die S1a\i ftnidt in Wcslcn muhte.Hrnburg 1992,

S,19. Bohnsack gehirre dcr für ,,Akti!e MaßnahDcn' zu
standigen Abteilüng XdcrllvA seir ihrer Grundun8 in Jahr

43 S.hrcibcn von Alhen Nordcn an Friich Mielke lon
9.5.1960- Bstli ZA. SdM 1121

49 Vgl Deckmnc Stabil (Anm 3). S. 57 tr und S 66 f.

50 Vsl. Albcit Norden, E eisnßsc und Erlebtes Berln
l$1. S. I5i ausführlich zur Kanpaglc Segen Litbkü hdis_
l,v Bifrman Geheih*affc D. Bem l9?2. S.162fi C. Bohn
srck/H Brehner (Arn.47), S j9t.
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ln der schwedischen uDd hourndrtchen ftes<
konnren komprominrereDde Aflikel üh(r Kicjn
ger veröffendicht werden. Für eine Publikarion
gegen die Fortserzung der G.oßeD Koalitior
*urde Marerial gesammelt und zusammengestelll.
Sondierungs- und Konraktgespiäche geführl,
Abgeo.dnele und tunkronäre um (lxirüche
Stellungnabme ersucht."5l

lung vor allem durch Unleßlützung der geplanten
Alrionen Jer Außerparlrmenraris.hen Oppoii-
tion"r ..Die geplanlen Maß.ahnen der Weslberli
nei APO sesen die Budesveßammlung und den
Nixor Besuch am 27.2. werden miltels auer nutz-
baren operativen VerbinduDsen in APO,Kreise.

Orientierung auf einheitliche Aktioren ailer
GruppieruDsen der APo;

Hilfe bei der Organisienng politischer Demon-
strationen (bes. bei der gepla.te. Veranstal-
rung de\ Repubblanrschen Klub. am 5 .1. iD
Westberlin). Einflußnahrne auf den Charakter
uDd die Losungen der DemoDstrationen:

- Hilfe bei der Erarbeilung und VerbreiluDg von
Flugblättern und anderen Agitationsmateria
lien (insbesondere einer Agirationsschrift des
Westberlincr Republikanische. Clubs über dcn
Zusammenhans zwische. den Bomer Berlin
ProvotJrionen und den \ächle en tur die
Westberli.er Bevölkerung)...i

- Nutzung des Berlirer Extndienstess5 für eire
Kampagne von Meldungen und Artikeln gegen
die Bundesveßamn ung und die Polilik des
Schiltz-Senats urd die Folgen für Westberlir"s6

Anfang der achrziger Jahre war das MfS vor alen
darum bemüht. de. Arti-Räketen Protestetr nn
Wester zum Erfolg zu verhelJcD. Im August 1981
legte der Leiter der Abteilung II der HV A dazu
ei. ausführliches ,,Konzept fü. aktive Maßnahmen
zur Förderug der Friede.sbewegung in der
BRD" vor das u.a. eine,.ze.lrale Steucrung des
inof&iellen Netzes im Westen durch eine spe
zielie ,,Leir§teUe' im Ml§ vorsah57. Altein die
Gruppieruns ,,Generäle für den Frieden" wu e
vom MfS mit 100m0 DM unteßtütztr8. Und ih
Teiegramftstil gab Erich Mielke im Juni 1983 der
Mfs'Führmgsspitze die folgenden Orientjerungen

Zur Diskreditierung der Bundesrepublik insze-
Dierte das MfS 1961 - zeitgleich zun begirnenden
EichmaM-Prozeß in Jerusalem sogar eine antise-
mitische Hetzkampagne gegen Überlebende des
Holocaust in verschiedene. deutschen Städten
(Aktion ,,J"), denen im Namen bekannter Antise-
miten Drohbriefe wie dieser zugeschickt mrdenl
..Die Het/e \on Euch JudeD wird uneflriglich \rI
haben doch nr(hr genug vergasr V(r,hqrnd<.
oder wir holen Dich und machen Dich fertig!
Judenrausl (ein deulscher SS Mann).dl

l-inen Hdhefunkl der politßchen L,nflußrahmr
bildete die Bestechu.g des CDU AbAeordnelen
Julius Steiner. der beim konstruktiven Mißlrauens
votum gegen Willy Brandt dem Anlräg seiner
eigenen Fraktion gegen Zahlung voD 50 000 DM
.cine Srilme \eßagle ' Aber ruch dre fDP-Poli-
tiker Harnsheinz Poß1und William Borm wurden
vod HVA-Ctref Wolf regelmäßig instruie 54.

51 tf,iterder HvA. Berichl (anm.39). s 5.r7 Bs.U 74. HA \X4-rtr \ I lgt du.r .Arr
,emu.mur raJ-.n DDR Alr xu.d. r rhenJ,Een Srd-.
Archi! belegetr zyni$he Herzkampagrc gcgen Münchner
Jüden". in: Sliddeuls.hc zcitung vom 9. 12. 1q)3.
53 vsl. Der Ge.eralbun.lesänpalt (Ann. 3,1). S. r01.

Einfluß übte das MfS auch über seine Praseü i.
zahlreichen,,progressiven" Bewegungen und
Gruppierungen aN In einem Bericht aus deh Jahr
1969 spricht Markus Wolf davon, daß durch ,das
öffendiche Autueten von mebreren wichtigen lM
(Preselon,eren?. l-crn.ehen u,s.f zu Jen,,alI
ven Maßnahmen" am Thema .ÄBC waffen Pro-
duktion in WestdeutschlaDd" entscheidend beige,
tragen worden sei. Und einer ..Aufstellung über
operative Verbindungen zu Organisationen und
Cruppen der APO in Westberlin" zufolge verfügre
allein der AutllarunSdppdrar des Vß ub<r Jre,
Inoffizielle Milarbeiter und vier KontaktpcßoneD
(KP) im Republilanischen Club, liber neun IM
und vier KP im SD§ über ruei lM und drei KP ih
ASTA von FU und TU sowie über sechs IM in
anderen Organisationen. Wörtlich heißt es in dcm
der Aufstellung vorang€stellten Plan ar ,,Störung
der \orbererrung und DurchtührunB de, §einer.
/eir in Berlin geplanleD. d. V) Bundes\<r'dmm

55 Dcr Berliner Exrradienn *urde 196? im Züge der Sru
drnkrl-etregt0g gegrundc' ü tr g,ng lru in aer l.g!.-
zenun8 ,,Die Neue aut Sci. Chelredahteur Cärl Gu8gonos
bckm vDn der Hv A ,jede }iillc, oh.c daß der ceheim
dicn nchlhar in Eßcheinuna getrctcn ware G. Bohnstuk/
H. Brchmer (Ann. 4?), S. 193.
56 HVA, Ableilung X: Pl aktiver Maßnahmcn gegen die
Rundesvcsnnlung am 5.Mäz in Wcstbülin vom
17 2 1969,BSIU,ZA,SdM 1439.Drei IMund eiK?wc.
,l.n n dc I nre doppcl, eerd r.r 'l.ri rV I He.nem"nn..
.,Zcilz' ud ,Juta') wde. auch 20 Jahe sp er nmh von
der Abtnung XV in West lterlin Eetuhn (vsl. Ann. .10).

57 HauptycNaltung A. AbleilünA Il: Konzepl tur akhve
Maßnahnen zur Fardcrung der Fnedensbewegung in dcr
BRD von 1?.3.1931, auszugsecisc dotmemierr inr Rna
Sililren.y/Ihilo Weich€rr, Das unheimlichc Erbe. Die Spio
.ageableilugderslasi Leipzigl99l,§ 196 200, hier: s.2m.
s3 M. w.ll Spiona8cchcr (Anm. 2), S 3.13.
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tur dre Arbeir 'T $eslen: ..\or$endig: slirk(re
UEterstützug der Bewcgung gegetr Sralionierung
in wesllichetr Ländern. besondeE BRD. durch
geeignete, wirksame aktive Maßnahmen, Dnter

Nutarng (der) Mittel und MÖglichkeiren des

MfS. Es ist Aufaabe des MfS bcizutrager jcne

Kräfte zu unlerstützen (in der SPD und FDP
d.\.,. die reali.,kh denl(n und ler^ iu, Aui
hebJnts de. Rdkerenhe'chlu..e' einrrel(n ZL
nehmenden Differenzierunssprorcß nurzen. ihn

rÜrden: Krälr(:n der sPu unreßrül/cn. die P.'
rerrutrung drangen. endlich I d, Srel,un8 /u hc7.e

hen möglcn\r no,h \or H<,b\r 'senn Sonde'
parteitag darüber slaltfinden soll). Die SPD datf
nicht läDger lavieren. Bei Kodtaktcn mit Grüncn
koüentrieren äuf Berübrung§punkte im Kampf
um Friedenssicherung. Vorausselzung für eflektive
Maßrahmen: Noch besere Analyse. auf welche
Kräfte man sich slützen kann (Funklionäre, Lan
desrerbände, Parleibasis)."5e

3. Bekämpfm8 ,,feinillichct'' Slcllen utrd

Die Infiltierung urd ,,Zeßetzutr8" DDR kriti
scher Einnchtungen im Westen wal von Anbegi.n
eine zcntrale Aulgabe des Mi§ Nur §cni8en
Westdeutschen ist bemßt, wie sehr dcrtange Arm
der Stasi gerade auf diesem Gebiet bis in den

westen reichte. ln einer Zusammenstellung vom
Va le_8 $erden In.ge§amr llJ we{deur.ch(
Institutionen aufsefühn, die vom MIS als ,,Zen_
rr<n. OrBJnisarionen unJ Iinri.hrun8rn der poh

tisch-ideologischen Diveßion klassif;ie wr
der, da nter ,,sraatliche Einrichtungen" wie das

Bundesministe.ium für innerdeurscbe Beziehun-
gen, .,Vedage und Rurdlunkstatiooen" wie der

R'a' und der Deul"chldldrunl,,,Z<nrren. OrSdni_

sarionen und Institutionen" wie Amesly Interna
tional sowie .,Einncbtunge. der DDR und Osr
rohchung- ure JiL Bundevcnlrale lür o"lili'.he
Bil.ilno in Bonns. Loer rrelc Jer dulEelutur(n
Einricitungen bezeich.ete sich die HV A ah
..umfasend auskudlstähig" im Klartext: dxrch
Zuträger im lnnern umfassend informiert. 1985

warcn es schon über 150 Gruppen und Inslitutio
nen. a denen Mielke jeweils eine bestimmlc
Diensleinheit beauttraEte, in,,ihre Aussang§ba§en

urd fuhruns.ercmien e uudrirger rechlzeirig
nnd umfdserd ihre Pläf,e. Absichlen und Maß-

n.hmen 7r erkemen. wirksan ihre feindlichen
Machenschaften zu enilarven sowie nachhaltig ihr
$irkim$crü<n in der DDR und dcren so/ial
slische. Slaäten zu verhindem"6t.

Diese Einrichtmgen mrden in der R€gel ir
..Feindobjeklakten" (FOA.), .,Operative. Vorgän_

ge," (ov) oder ,,Zenralen operatiYen vorsän-
gen (ZoV) bekämpft. Wie errolsreich das Mfs
dabei war mir bis in die Gcgenwan reicherden
Nachwirkunger , zeigt das Bcispiel der ,,lnter'
natioralcn Gesellschafl für Menschenrechre '
(IGFM), die in einem 6l Bände urrfÄssendcn
ZOV bearbcilet und vom MfS sy§tenatisch
als rechtsenrem oder faschistisch srigmatisien
mrde6'?. Ahnlichetr Autuand enttahete es gogen

die Lippstidlet Gruppc ,.Hllferuf€ ron drübe! '

LH\J). aul dic Jen AIleo /ulolge über 80 In.fti
ziellc Mikrbeiter angesetzl waren, die man u.a-
durch en< !\nematßche Re.herch(;n den Sp(i_

.hem de' vi\ und durch die I heNachurg pt/L
tisch sämtlicher VerbinduDgcD von LipPsladt in
dle DDR und unllekehrt rehutiert hatlc6r. Im
\4.rrelpLnkl .land Jdbei immcr da' Zrel. die

..Feindorganisalion' umfässend aofzukläten und

/u .,/eFer/err'. $^tur Srun!\alrich dU( ...nerarr
vetr Möglichkcilen" des MiS genutzt lrerder

Dir AelimptunB erlolSle ab(r duch pcßuaenbe

,oseD, wobei ein Übelblick über die Zahl der als

,,lerDdli,h" e'nge.rurlen und..b{drbeirelen' Bun_

desbürgcr bislang fehlt. Allein die (keineswegs

volhtändige) Lisle aus der Bezirksverwalturg für
5laar\§.cherh(rl Berlin ub(r PeßoneD irn We'len.
dr< dh I nrersrur/<r de'..puli,i\chen Unl<rgrun
oer' !PU], rn ü<r DDR b<lrachrel truden.

'-müßre Anldno l9ö9 ldv 1400 \dmenq. Di(
..op(rdri\e Bea;b<,rung- von reindpehooen um

ldßre D ü(t Regelern bteire\ \rs(ndl 3n Ubcrtra_
(hurg. und Ve, lolgunr.nrä rnahmen wie P.'llrn_
rrolle. le'elonkonrr.'le. AL.loNhung drrch IM.
profcssionelle Observation, Einleise ünd/oder
l'an,irei'eterbor. ..7eher/ünts" du'ch 8</ielre
DAkreJirie{n8. ..OrEdnhierung berutl,cher Miß_

erfolge" und andere ,.sp€zielle Maßnnhmen" nur

61 Schrciben des Ministeß von 15.2 1935 in der aktua_

lisierten Fasu8 v.n 14.10.1988, S.1t, BSIIL ZA. DSr
1031,12.

62 ZOV,,Zent dc', BSIU, ZA. 
^OP 

6012/91. Vel J. Wü{

.r Vst. Ll.L, P , 1.i", u Heln' r Krl phal.en c.'hard
Los.; n.l r, F.r' d'a'e "Hilr.'r'. vor d;'Yn I'pp\.ad'

64 GdanlPlrll-ift (NSW).Stand, 7 4. 1939,Rslll, As

59 Hinscise füi die Kollc8ium$iLung am 26 6. 1931, S 4.

4,0 tlb€ßichl über Zeniren. Oryanisarionen und Ein
r^1''rec4 oci po iri.r' dcolog'ch'n D, ß'on rn d,' BRD

le73 BSIL.Z{.M5 TAIG < l6l
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In einen umradgreichen ZoV mrde beispiets
seise der in Wesl-Berlin lebende Bürgcnechtler
Roland Jahn s)slcmatis.h mi1 Zenetzungsmaß,
nihmen Üh<r/u8(n 5o\treute man unter lourldli.
sten. Freondcn und politischen Gruppierungen däs
Gerücht, er beteibe sein DDR Engagemenr nur
aus Geldsier (Aklion .,KeiI"). sein Teleion wurdc
rund um die Uhr abgehört. und tür scin Sramm
caf6 wurdc die ,,Einleitung der B Maßnahme der
HA VlIl" beschlossen im Klartext: die Insrallie
run8 elner Wanze. Und als die Bundeslagsfraktion
der Grünen erwog, ihn als Milarbcitcr elnzustel-
Ier, legte man lapidar fest: .,In Zusanmemrbeir
mit der HVA/II ist eine Arbcirsauflahme bei dex
.Grünen' zu verhindem "ns

GcgeD deo Schriflsteller Jürgen Fuchs ging das
MiS mir äh.lichcn Methoden vor. Allein im Sep-
,emhe, I48.2 oreJn.\iefle (\ dre toltenden ..(p<-
ziellcn Maßnahmen"r .FUCIIS wurde konlinuicr
lich, vor allem in den Nachtsrunden. iD seiner
Wohnung angcnfen, ohre daß sich der AnruIer
meldele. Gleichzeitig wurde jcweils der Fe.n-
sprechanschluß zeilweilig blockiert. Im Namcn
von FUCHS xurde eine yielzahllon Best€llungen
aufgegeben. darunler auch Bestellungen. die zur
Kompromittierung des FUCHS Beeignel sind.
Meh ach mrde. TaJds und Notdiensle (Schlüs
\clnordien,r Abtiußnotdrenq. Ab.Jhiuppdren.r)
vo iegend nachts zur Wohnung des FTICHS
besrelll. Mit einer Vielzähl voD Dienstleislungsun
lernehmen und andcren Einrichtungen wurden zu
urterschiedlichen Tageszeiien. einschließlich der
Wochenenden. Besuche bei FUCHS veleinbarr
(Beratung von Wohnurgs- und Kücheneinrichrung

'owe,?ur Baddusrarrung: Pul'rcrmöhFI.u,arh(f
lung, PolstermöbelreinigunS, Wohnungsrcinigung,
Fensterputzer Abholung von Schmutzwäsche. von
Teppr(hen und Cardinen: \erldur ron \nuqur
tätcn, Antiquariatsartikeln, Musikinüumenren,
Woi'nu.gsauflösung. Abholung voD Autowacks:
Refd,aru, vun Fernsehgerr,-n unJ $a\chma\.h:-
neni Möbeltransport. Ungczieferbekähpfung,
B(,<isrellun8 \on Mierauru. mir lah,er. Väs!8e.
Bcralung über Versichcruqsabs.hlüs\e. tsuchung
von Reisen, Beslellunsvon Menüs). 66

Überlieterl isl schlielSlich auch eine Antiage der
HVA aus deft Jahr 1982, i! der..im dneklen Aui
trag von Markus Woü" die für Kampfeinsätze
zustärdige AGM/S daruü gebelctr wkd, ..die
Bereiisteuung, Ausbildu.g und s1ändi8e Gewühr-

65 Abspmchcprot,koll vom ZOV.,*ei.berg" vom 13.11
193?, Bd l0. S 2l, BSrq ZA, 16922/§1.
66 Zl. in: Ijreen Fuchs. Untcr Nurzung der AnC§. in: BF
infornicrt,2/1994. h^9. vom BSIU, S 19.

leistung der Einsatzbereitschatl ei ger weniger
ve,l,ruunsoller fin\arTlalcr lur Bin/ \tezi' ,.h(
Aulgaber im Operationsgcbiet" zü prüfen. Zu den
,,Hauptrichlungen der vorSesehen Aufglbcn"
zählte danach u.a. die .,Bekämpfu.g fcindlicher
Peßonen in der vollen Breile der möglichen Maß-
nahmen zu ihrer Beslräfung. Unschädlich-
machung, ihrer Verhringung in sicberen (iewahr-
sandr. Obwohl der kiter der tubeilsgruppe
empfahl, dem Anliegen zuzuslimmen, liegt auf-
grund der Vernichtung des HVA Archlles däs
wcitcre Schicksal der .,Anfra8e" im dunkeln.

4. Vorbcreitungo auf Xricgs- ünd Kds.D-

Der Kampf gegcn den Westen vurde von SED
und \,It§ ,mmcr auch dl. mililari\ch( AufrnJnder
selzung geplart und vorbercit t unabhä.gig lon
dcn öffentlichen Bekcnltnissen zun Frieden rn,
Mt§ liet ddlL urne inrensive ..Vobrra.hung.a'
beil", die auch und gerade die west Arbeit betraf.
ru, d(n l-rn\Jrl in der BunJuiepublrk und \ c!-
Berlin bildete das MfS seil den frühen fünfziger
Jahren spezielle Kamplkräfte aus, die ,.auf Bclehl
gegen politische, wirtschaflliche und militärische
q,hs(rpuDlrobietre :n\brrundere deren neu,a-
Bi..he Pxnlle . ein.ctlreßlich Peß^nen rrtu grej
che AIr.uncn- dihrpn.ollren Drcse I-in.ir?grup-
pen hälten.jede-eit bercil zu sejn, um unterälleD
B(JrnguD8en der Idts< unrer reld,,v nomdl(n.
Iredrrchen B(dingungen al' auch rn ftrllc betriI
neter Auseinandeßetzurgen - aklivc Akrionen
gegen den Feind uDd sein Hinlerland cdolSreich

Dic Ues.h,chle unJ di. Arheirsweir dics<r .pc
ziell geschulten Kampfkräfle sind bislanA nur in
Umn*cn bekJnnr D(n rutgetundenen Unr<r-
laBen /utnlge surJ(n derJniSe Krille. /(rl\cr\e
un'er der di,(kr(n Ägrde v.n VarkL. $uU. ){e
md'i\.h Iur SJburaBe.lri.ner unJ dndere K.mpr
ein.dv< im ,,Hin erlanJ d(. l<rndel' vorhereirer
Den,,Einsatzgrundsä1zen" dieser Kampfgruppen
/ulolge hJllen \ie Ji( Aulgabe. im I-rlle he$dtfne
rer Au.eindnJc^crlungen u d Jurcb ..Aus\h.l

67 hner AGM/S: lnlornralion über ein AnlicAcn dcr HVA
zür Berennellungvon Einsarzkrrften durch die ACM/S vob
12.3.1932, S. I.BSlU. BF-Dok.3?
6r Ie er AJb! r.prhii .\' der Arbc'ßp'üffr Jr. ViI
icA, Finsalzgudsärue und Haüplaufgabcn der Einsatz
8rupp.n im Op€rationsrcbicr vdn 15 .l t 93l (CVS MfS 046
9/31). BSIU, ZA. HA Xi(ll-160). S t. Vgl aucb Slcpbanrin-, r rc1. c'..elt ld'ri..nelo., l\at..1k.,gr. t)'e
Untergrundlruppc dcr Narionrlen Volksarncc 1957bis 1962
und ihrc ubemahnre durch dic sraarssicherheil_ i.: BIr info.
mien, 1,1/1996, h^9. vom BStU.
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tuDg von Führun§kraften nit Entscheidungsbc_

fugnis oder speziellen fühigkeiten' urd durch

.,Zeß6rungen bzr. Beschädigungen dcr Gasver
§orAuns, der \ nss(rver\orgunB. de\ srriß(nl,ans
po sesens erc. ge8(n ohrelrc in der BunJe'
republit lorzugehen. In SpannungsPcriode" war

u... üie ,BehroJe,unE uDü veru.'rcb(ru1g poli

tischadministraliver Zerfcn 7ur Durchsetzung

des Notslandsmechanisnus", die ,,VeruNiche ng

von fübrenden Personen ift imPenalistishcn
MachrdppJr.r- Lnd die ..ALd.'unt vun Tdnil
erzeugcnden Maßnahmen" vorgesehen. Unrer

,.ielativ friedllchen verhälldsscn" halten die Ein
salTgruppen dagegen u.a. die ,.Liquidierurg oder

BerbrinBUng \rn Vetrircrn" und dr( ..Veflns
cherung vo. führenden Zentrcn der politisch_ideo

logischen Dilersion durch Slörung bzw. Behinde'
rung ihres Arbeilsablaules sowic tseschädigung

oder Lahmlegung von Einrichtungen, Tcchnik und

Akten bzw. linlerlagen dieser Zenrren" zur Aui

Darübcr hinaus bcfaßle sich das MfS auch mil der

Ausbildung einer gcheimen Mililärorgarisalion
der DKq dcren üebrcre hunden Milglieder in
KriseDtallen als ..PaitisaDerarmee" tätis {erder
sollter. Die -.Patriotischen Krättc" waten u.a. für
dic ..Befreiung festgcsetzter Gcnos§en", .,für
SJboldE(dlle p!8(n Züge unü lemmeld.(inrich
lunsen_ \owie rur.,An.chliP,( dul du'EcsLJhre

rti"nen rurg*eh.n r4 no(n r(.1{clll..rL MI-
glkJer erJ.n ,m H(rb,l loor segtn ..VorberJ
rJnS v.n saburcsehJndlun8rn" und ..A8enr, nl:
tiakeil zu Sabolagezwecken zu Gcldbußetr
verurteillr'. Für Wes!-Berlin schließlich hatle das
y§ e,ne lumplelre Üb(mahre dur(h de I \r.Jt'_
!i.herh(irdiensr .orhererler. ein'ch'reßli(h eiPe

n(r KreßJien.r'rellcn J(\ M15 rn J<n /qö l $<\_
tichen Bezirken: sosar däs Peßon.l war bereits

nJmenrli.h re\r8<legr trorJ.n /L dcn ..Haulr
dulgab(n" der DDR_\lJ rl'ich(r'1cil rn \ (\l_Br'
lin rechnele das MtlS u.a. die ..Ent1altung eines

wjrlsamen Fahndxrgssystems, um unlergetauchE
Feindkräfte aufzuspüren u.d urschädlich zu

machen'. sowie den ,.Einsatz vorhandcDer geeig

neter lM aus Wcslbetlin . . . zur Auiklärung und

zum Enrdringef, und Unschädlichmnchu,g dicser

Feindkräfte. Brechen des gegnerischen Wlder

Das Ministerium für Staalsichefieit bctrieb seit

seiDcr Gründung eine intensile ..Atbeit iD u.d
rach dern Operaiiolsgebiet". Da die BundevePu_
blik uDd darüber hinaus das westliche LaSer im
dichotomischcn wexbild der SED dcn ,.Haupt
tciDd" im Klassenkanpf bitdeten, sollten deren
Plüne und Absichten lückenlos aufgetlän und
bekämpft {erder. Auch die imerc OPPosilion war
in der idcologiegeleitercn Wah.nehmung von SED

und MfS durch äußere ,,taindliche' Einwirftu.gen
ausgclaisl entspreche.d intensi! mrden ihre
,.Ausgangspunkte" im Wesren übeNacht ünd v.r_

iolgt.

Natürlich sind die Dinensionen der Slasi Durch_

drinAuns in der DDR und in der ajleD Bundesrc-
publik nicht glcich^rsetzen. Eine flächendeckende
Übcrwachxng war in Westdeutschland wedcr nÖg-
lich Doch !o. der SED beabsichligt. I.sbesondere
fehlten dem MfS im Weslen die SaDklionsmöglich-
keiten des Parleistaates und der totale Zugrift auf
detr einzelnen was fieilich auch die vepflichlung
voo Bundesbürtern zuejnelIM T:iligkeit in eincm

oderen Lich! eßcheine! hßl- In dcn Nerven
zentren der wesideulschen Cesells.haft wär der

Sraatssicherheitsdienst jedenfalls fasl durchgehcnd
lerankert, und seine Maßnahmer zur Politischen
I.linfl ußnahme und zur Bekämpfung,.ltindlichef'
Stclle, und Personen trü8en mi1 dazu bei, daß die

SEDI)iktatxr im Westen zunchnerd AkzcPtanz

IV Fazit

Die wisse.sch.flliche und polilische Aufarbeilung
die.er .,/$e,rr._ Dmen\i.1 d(r DDR Srdarr-

sicherheit srcht eist r@h bevor. Sie stößl nicht
zutctzl deshalb aui Wldeßtände, weil dic 1!est_

deutsche Gesellschaft von den levolutiotriten
Umbrüchen in Ostdeutschland kaum berühr!
snile w,ihrend die Fehler der \4tcr und Groß
vater hinsichllich ihres Verhallens gcgenüber den

Mä(hrhdhern (rn(, Drkr.lur die l-eurUcrun\ hr
herßchen. schweigl män sich zu den eigenenlieber

69 alle Znare rus: Lcitcr Arheirsgcbict ,,S'de. Aibcits
Früppc des Minisr.ß (4.n. 68).

,o vd. Der SDicecl. Nr.111990, S.65Il, nnd Nr 2,lr)!ril.
s. 6l Il.
7l Vel franl rur'erRunds.hdu \om 10 l! r'15
_2 L'rFr.p?'rrche A' r!,b ' der B\ B! L An " r

Über die Rolle der Inotfiielle. Milarbeiter im
Westen im Geriebe eincr lolalitären Diktatur,
übcr Schuld und Verantwortu.g oder übcr Wege

der Wiederaurmachung hal bislang jedenfalls nie_

mand lon .len Beteiliglen sesgochen. Ahnlich
wie im O(en rechittnige. vielmchr viele ihre
Trtiekeit für das MfS mit politischen Ulopien oder
lerweisen darlut, in ihren Berichten und Zusam

15 AusPolitikündZeitgeschichte 850/97



meokunjlen nur klerne uxmals unh.JcLrende
'Ieilaspekte übemittelt zu haben - ohne jemals
..tcm.ndea Bc\hader zu hdben-. Sie \erge\rn
Jübei. ddß !( di. Tuliet(rer und A!teh.\emrtJD
Ber einer goLlen. r:lirdrisch orBüisjeflen V!$hr
nerie fungierten. die willers und in der Lage war,
ihre ,,Gegner" rüctsichlslos zu beklimpfen und
nach Möglichkeit z! vernichten. Und sie rragen
mit dazu bei. daß eine Debarte über die Bedingun
gen und Motive, dic die Verstrickung in die SED-
Dikatü eIst möglich gemächt haben. im Westen

unterbleibl Die ve*lendende Kraft politischel
Ideologien u.d dichoromischer wel6ilder. der
lerfüherische Reiz des Verbotenen u.d de,
Zusumenarbeit mit einer geheimen Machr. der
schljchte Egoisftus uld die Cleichgüttigkeit
gegenüber den Folgen fiiI den einzelnen uld das
Gemeinwesen - ohDe eine Thematisierun8 dieser
f,a-!en 

^r. 
r,ov 40 Jdhren /usäL,l,ch<r Demoka.

uuerlahrung. iuch d<r we.ren g(Bcn erne Uicder
kehr der Vergdngenun unrer aDderen Kon.re,,rIo-
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